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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SpVgg Weißenohe : SG Siemens Erlangen 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

Wu, Nägel und Gold bleiben gegen die SpVgg Weißenohe 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der SG Siemens
Erlangen im umdatierten Spiel der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) bei der SpVgg Weißenohe umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wu, Nägel und Gold, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Bernheine /
Schiffer letztlich auf Lager, um Wu / Nagel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:
13, 10:12, 3:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Heike
Bernheine das Match mit 1:3 gegen Stefanie Gold abgab und eine Niederlage kassierte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Martha Wölfel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Siming
Wu. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Heike Schiffer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stefanie
Gold. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Schiffer weniger
als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Wenige Chancen hatte Martha Wölfel beim 7:11,
7:11, 6:11 gegen ihre Kontrahentin Lucie Nägel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Heike Bernheine, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Siming Wu verlor. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heike Schiffer bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Lucie Nägel. Bei der 1:3-Niederlage gegen Stefanie Gold hatte Martha Wölfel nur
im ersten Satz eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wölfel
nun bei 1:14, während Gold bislang 3 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Heike Schiffer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Siming Wu. 0:9
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Heike Bernheine ihrer Gegnerin Lucie Nägel letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Weißenohe am 19.03.2024 gegen den SV
Tennenlohe 1950 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen die SF
Großgründlach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Weißenohe

Doppel: Bernheine / Schiffer 0:1 
Einzel: H. Bernheine 0:3, M. Wölfel 0:3, H. Schiffer 0:3 

 SG Siemens Erlangen
Doppel: Wu / Nägel 1:0 
Einzel: S. Wu 3:0, S. Gold 3:0, L. Nägel 3:0
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